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EUROPÄISCHE UNION 
Veröffentlichung des Supplements zum Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
2, rue Mercier,  L-2985 Luxembourg Fax: (352) 29 29 42 670 
E-mail: mp-ojs@opoce.cec.eu.int                   Infos & Ondine-Formulare: http://simap.eu.int 

 

WETTBEWERBSBEKANNTMACHUNG 
 

Dieser Wettbewerb fällt unter: 
Richtlinie 2004/18/EG      

Richtlinie 2004/17/EG („Sektoren“)     � 
 

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER / AUFTRAGGEBER 
 
I.1) NAME, ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N) 
 

Offizielle Bezeichnung:        STADT BREMERVÖRDE 

Der Bürgermeister 

Postanschrift: 
Rathausmarkt 1 

Ort: 

Bremervörde 
Postleitzahl 

27432 
Land: 

Deutschland 

Kontaktstelle(n): 
Bearbeiter:                                

Telefon:  
 

E-Mail:  
                           

Fax:  
 

Internet-Adresse(n):  (falls zutreffend) 

 

 

Weitere Auskünfte erteilen:  

   �  die oben genannten Kontaktstellen 

     andere Stellen: bitte Anhang A.I ausfüllen 

Weitere Unterlagen sind erhältlich bei:  

   �  die oben genannten Kontaktstellen 

     andere Stellen: bitte Anhang A.II  ausfüllen 

Projekte oder Teilnahmeanträge sind zu richten an:  

   �  die oben genannten Kontaktstellen 

     andere Stellen: bitte Anhang A.III  ausfüllen 

 
I.2) ART DES ÖFFENTLICHEN AUFTRAGGEBERS UND HAUPTTÄTIGKEIT(EN) (Wettbewerb fällt unter Richtlinie 2004/18/EG) 

 

�  Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Be-
hörde einschließlich regionaler oder lokaler Unterabteilungen 

�  Agentur / Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene 

  Regional- oder Lokalbehörde 

�  Agentur / Amt auf regionaler oder lokaler Ebene 

�  Einrichtung des öffentlichen Rechts 

�  Europäische Institution / Agentur oder internationale Organi-
sation 

�  Sonstiges (bitte angeben):  
 

�   Allgemeine öffentliche Verwaltung 

�  Verteidigung 

�  Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

�  Umwelt 

�  Wirtschaft und Finanzen 

�  Gesundheit 

�  Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen 

�  Sozialwesen 

�  Freizeit, Kultur und Religion 

  Bildung 

�  Sonstiges (bitte angeben):  
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ABSCHNITT II: GEGENSTAND DES WETTBEWERBS /BESCHREIBUNG DES PROJEKTS 
 
II.1) BESCHREIBUNG 
 

II.1.1)  Bezeichnung des Wettbewerbs/ Projekts durch den öffentlichen Auftraggeber / den Auftraggeber: 
 
GRUNDSCHULE NORD in BREMERVÖRDE 

II.1.2)  Kurze Beschreibung 
 
Der Wettbewerb ist gemäß VOF Kapitel 2 und RPW 2008 § 3 (2) als nicht offener Wettbewerb in 
Form eines hochbaulichen Realisierungswettbewerbs mit 10 Teilnehmern, mit einem vorgeschaltetem 
Bewerbungsverfahren gem. VOF, Ausgabe 2009, ausgeschrieben. Die Lösung der gestellten Aufgabe 
soll in einer Wettbewerbsstufe gefunden werden. Das Verfahren ist gem. RPW § 1 (4) anonym. Wett-
bewerbssprache ist deutsch. 
Die Architektenkammer Niedersachsen hat beratend mitgewirkt und die Registriernummer 215-32-
21/10 erteilt. 
 
Gegenstand des Wettbewerbs ist die hochbauliche Vorentwurfsplanung für den Neubau der 3-zügigen 
Grundschule Nord am Standort Feldstraße in Bremervörde. 
 
Die Aufgabe umfasst die Konzeption einer Grundschule, die im pädagogischen Konzept Modellcha-
rakter für die Bildungslandschaft sowohl der Stadt Bremervörde wie auch für den Landkreis Rothen-
burg-Wümme besitzen soll und dieses auch in ihrer äußeren Erscheinung dokumentieren soll.  
 
Die Stadt Bremervörde hat im April 2010 im Rat beschlossen, den Primarschulbereich grundsätzlich 
neu zu strukturieren und zukünftigen, inhaltlichen und räumlichen Anforderungen entsprechend aus-
zurichten. Fünf bestehende Schulstandorte sollen geschlossen werden und im „Lions-Garten“ eine 
dreizügige Ganztagsgrundschule neu errichtet. Sie soll pädagogisch und baulich eine "Modellschule" 
werden. Hier sollen Lern- und Lebensräume geschaffen werden, in denen Kinder mit unterschiedli-
chen Lernvoraussetzungen und verschiedener Herkunft unter professioneller Anleitung miteinander 
leben, lernen und sich entwickeln können. 
 
Der Standort der neuen Grundschule an der Feldstraße / Am Seniorenheim bietet mit seiner direkten 
Nachbarschaft zum "Park der Sinne" eine außergewöhnlich gute freiräumlich-landschaftliche Einbin-
dung, die in der Außenraumgestaltung einen Niederschlag finden soll. 
 
Im Rahmen der Entwurfsplanung sollen erste Überlegungen für ein innovatives Energiekonzept und 
die technische Gebäudeausrüstung unter den aktuellen energetischen, ökonomischen und ökologi-
schen Anforderungen präsentiert werden. 
 
Die Baukosten sind derzeit auf brutto rd. 5,2 Mio Euro geschätzt (KG 200 – 500 + 700). 
 
Die Bewerbungsunterlagen können im Internet abgefragt werden unter: 
                                            http://www.competitionline.de/wettbewerbe/50393  

 
II.1.3)  Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV) 

 
 

Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend) 

Hauptgegenstand 00 .   00 .  00 .  00  -  0 ���� - �   ���� - � 

Ergänzende Gegenstände �� . �� . �� . �� - � 
�� . �� . �� . �� - � 
�� . �� . �� . �� - � 

���� - �   ���� - � 
���� - �   ���� - � 
���� - �   ���� - � 
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ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND TECHNI-
SCHE INFORMATION 
 

III.1)  KRITERIEN FÜR DIE AUSWAHL DER TEILNEHMER (falls zutreffend) 

 
Der Zulassungsbereich umfasst die Mitgliedsstaaten des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) so-
wie Staaten der Vertragsparteien des WTO-Übereinkommens über das öffentliche Beschaffungswe-
sen (GPA) und  ergänzender Abkommen. 
 
Die Auswahl der maximal 10 Wettbewerbsteilnehmer erfolgt mittels eines offenen Bewerbungsver-
fahrens, wobei  
-   8 Teilnehmer aus der Kategorie  – ‚Bewerber mit Bauerfahrung’ s.u. ausgewählt werden und 
-   2 Teilnehmer aus der Kategorie  – ‚Berufsanfänger oder kleines Büro’ gelost werden. 
    (Zur Kategorie 'Berufsanfänger oder kleines Büro' zählen  
    - Bewerber, deren Hochschulabschluss frühestens aus dem Jahr 2001 stammt 
    oder 
    - Bewerberteams bei denen im Büro des Architekten maximal 5 angestellte Ingenieure beschäftigt  
      sind. (Weitere sonstige Mitarbeiter sind hier nicht relevant) 
 
Der Bewerbung sind Unterlagen beizufügen, die aufzeigen, dass der Bewerber über die Qualifikation 
als Architekt verfügt und die Bewerbungsformblätter sind zwingend zu verwenden und komplett aus-
zufüllen. Die Bewerbungsunterlagen können im Internet abgefragt werden unter: 
                                            http://www.competitionline.de/wettbewerbe/50393  
 
In diesen Formblättern sind anzugeben: 
 

FORMBLATT 1.1  BEWERBER - DATEN und  1.2  ERKLÄRUNG 

- Angaben über Personen- und bürobezogene Daten des Bewerbers 
 (Bürobezeichnung, Ansprechpartner, Anschrift, Telefon, Fax, Email, Internetadresse, rechtlicher Status, 

Jahr der Bürogründung, Anzahl Mitarbeiter differenziert nach Ingenieuren /sonstigen und Angestellte/Freie)  

- Angabe, ob und auf welche Art wirtschaftliche Verknüpfungen bestehen oder ob und auf welche 
Art, bezogen auf diesen Auftrag eine Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen in relevanter Wei-
se besteht (Unternehmensstruktur; Beteiligungen, Niederlassungen etc.). (gem. VOF § 4, Ziffer 2) 

- Angabe der Personen, die im Falle der Auswahl zur Teilnahme an diesem Wettbewerb die Leistung 
tatsächlich erbringen (Name + Berufsbezeichnung/Qualifikation).  

-  Formlose Erklärung, dass nach § 4 Ziffer 9 VOF keine diesbezüglichen Ausschlussgründe vorlie-
gen.  

auszufüllen von den Bewerbern mit Bauerfahrung: 

- verbindliche Erklärung, dass mindestens eine Bildungsstätte angemessener Größenordnung (min-
destens 2.000 m² BGF) mindestens mit den Leistungsphasen 2-5 gem. HOAI §33 frühestens in 
2003 realisiert wurde. 

FORMBLATT 2.1 - 2.3  PROJEKTE  

Auszufüllen von den Bewerbern mit Bauerfahrung 

- Nachweis der fachlichen Eignung: 

 Angaben in den vorgegebenen Formblättern zu 3 realisierten Projekten, die von dem Architekten 
entsprechend HOAI § 33, mindestens LP 2-5, bearbeitet wurden.  

   Für jedes Projekt Angaben zu : 

 - Auftraggeber/ Bauherr mit Ansprechpartner (Name, Adresse, Telefonnummer),  

 - Projekt mit Name und Funktion/Nutzung (insbesondere Angabe, um welchen Schultyp / welche 
Bildungsstätte es sich speziell handelt), mit dem Standort, dem Planungs- und Errichtungszeit-
raum und der Größe in m² BGF 

 - die Gesamtbausumme (Bausumme Brutto, ohne Grundstücks- und Baunebenkosten bezogen 
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auf die angegebene BGF)  

 - Auszeichnungen und Preise, die für das vorgestellte Projekt erzielt wurden 

 - Leistungsphasen, die für das vorgestellte Projekt erbracht wurden (mind. LP 2 – 5,  §33 HOAI) 

Die Bewerbungsformblätter sind vollständig auszufüllen und rechtsverbindlich zu unterschreiben. 
 
Zusätzlich zu den Formblättern sollen die 3 Projekte informell auf insgesamt max. 10 Seiten DIN A4 
- einseitig mit Zeichnungen und Fotos vorgestellt werden. Für jedes der 3 Projekte sollte ein Refe-
renzschreiben des Auftraggebers oder Bauherrn beigefügt werden, das Auskunft gibt über die Qualität 
der Zusammenarbeit und die Leistungsfähigkeit, Projekte im Zeit- und Kostenrahmen durchführen zu 
können.  
 

ZUSÄTZLICHE UNTERLAGEN, entsprechend § 5 VOF, die zwingend von den Bewerbern einge-
reicht werden müssen:  

Alle Bewerber haben einzureichen: 

 Nachweis der beruflichen Qualifikation des Bewerbers gemäß den Angaben zum Vorbehalt für ei-
nen besonderen Berufsstand (s. Abschnitt III.2). 

 eine Projektliste der letzten 10 Jahre mit Kenntlichmachung der Projekte, die mit der Aufgabenstel-
lung vergleichbar sind. 

 Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung mit einem in der EU zugelassenen Haftpflicht-
versicherer besteht, mit Kopie des Versicherungsscheins, oder eine Erklärung des Versicherers, 
dass ein Versicherungsschutz bis zu den geforderten Versicherungssummen im Falle der Beauftra-
gung gewährt wird. Bei einer Beauftragung im Anschluss an den Wettbewerb ist ein Versiche-
rungsschutz mit einer Deckungssumme von mindestens 1 Mio. € je Schadensfall, jeweils für Perso-
nen- sowie Sach- und Vermögensschäden, nachzuweisen. 

Junge Büros haben zusätzlich einzureichen: 
 eine Kopie des Diplomzeugnisses aller Büroinhaber, Teilhaber und Entwurfsverfasser 

Kleine Büros haben zusätzlich einzureichen: 
 eine Erklärung seines Steuerberaters, dass das Büro maximal 5 angestellte Ingenieure im Durch-

schnitt der letzten 3 Geschäftsjahre beschäftigt hat. 

Juristische Personen haben zusätzlich einzureichen: 
 Nachweis über den satzungsgemäßen Geschäftszweck durch Auszug aus dem einschlägigen Regis-

ter, sowie eine Erklärung, welcher Gesellschafter oder bevollmächtigter Vertreter und welcher für 
die Bearbeitung der Wettbewerbsaufgabe verantwortliche Mitarbeiter die an natürliche Personen 
gestellten Zulassungskriterien erfüllt. 

Über den o.g. Umfang hinausgehende Unterlagen werden für die Auswahl nicht berücksichtigt. Be-
werbungen per Fax und Email sind nicht zulässig.  

 

AUSWAHLKRITERIEN   

Als Erstes erfolgt eine Prüfung der formalen Anforderungen: 
- fristgerechter Eingang der kompletten Unterlagen,  
- Zulässigkeit der Bewerbung gem. III.2 
- Vollständigkeit der einzureichenden Unterlagen  
- vollständig ausgefüllte Formblätter 1.1 + 1.2 
sowie für Bewerbungen der Kategorie 'BEWERBER MIT BAUERFAHRUNG' 
- vollständig ausgefüllte Formblätter 2.1 - 2.3 
- Bestätigung, dass mindestens eine Bildungsstätte angemessener Größenordnung (mindestens 2.000 

m² BGF) mindestens mit den Leistungsphasen 2-5 gem. HOAI §33, frühestens in 2003 realisiert 
wurde. 
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Die Auswahl der 2 Teilnehmer aus der Rubrik JUNGES oder KLEINES BÜRO erfolgt in Form ei-
ner Losziehung. Die Losziehung findet unter Aufsicht eines von der auslobenden Dienststelle unab-
hängigen Beamten statt. 

Die Auswahl der 8 Teilnehmer aus der Rubrik BEWERBER MIT BAUERFAHRUNG erfolgt 
durch ein vom Auslober berufenes Gremium, in dem mindestens zur Hälfte Fachleute mit einer den 
Teilnehmern abverlangten Berufsqualifikation vertreten sein werden. Die freien Architekten im Aus-
wahlgremium sind nicht identisch mit den benannten freien Fachreisrichtern.  
 
Grundlage der Auswahl wird der aus den ausgefüllten Formblättern 2.1-2.3 ersichtliche Nachweis, 
dass der Bewerber innerhalb der 3 präsentierten Projekte Gebäude vergleichbarer Nutzung und Grö-
ßenordnung in den letzten 10 Jahren verantwortlich geplant hat. Das Auswahlgremium berücksichtigt 
die architektonische Haltung bezogen auf die Gesamt-Aufgabenstellung, wobei Wettbewerbserfolge 
und Auszeichnungen/ Preise auch Beachtung finden können. Auch wird die Erfahrung, des Bewer-
bers ein vergleichbares Gebäude realisiert zu haben und dieses mit allen Anforderungen der behördli-
chen Abstimmungen und Koordination abzuwickeln, Beachtung finden und die eingereichte Über-
sicht der Projekte der letzten 10 Jahre wird ebenfalls zur Beurteilung hinzugezogen. Bei einer großen 
Anzahl an Bewerbungen behält sich das Gremium eine abschließende Losziehung vor. 
 

Bei fehlenden Nachweisen oder falschen Angaben bleibt ein Ausschluss von der Wettbewerbsteil-
nahme vorbehalten. Für diesen Fall oder wenn ein ausgewählter Bewerber seine Teilnahme bis zum 
genannten Datum nicht bestätigt, werden Nachrücker (getrennt für Bewerber mit Berufserfahrung und 
die Bewerber der Rubrik junges oder kleines Büro) in einer Reihenfolge festgelegt und zur Teilnahme 
zugelassen. Die Unterlagen werden an die Bewerber zurückgesandt. Alle Bewerber erhalten eine In-
formation per Email über das Ergebnis. 
 

III.2)  TEILNAHME IST EINEM BESTIMMTEN BERUFSSTAND VORBEHANTELN  (falls zutreffend) Ja       Nein  � 
Wenn ja, welchem : 

 
Zur Bewerbung für die Teilnahme am Wettbewerb zugelassen sind Architekten, die Leistungen ge-
mäß HOAI §33 erbringen.  
Die Berechtigung zur Teilnahme besitzen: 
- NATÜRLICHE Personen, die gemäß Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates als Architekten (HO-

AI Leistungsbild im Bereich §§ 33) tätig sind und dementsprechend gemäß den jeweiligen Vor-
schriften ihres Heimatlandes zum Führen der Berufsbezeichnung berechtigt sind. Ist in dem jewei-
ligen Heimatstaat die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachliche Anforde-
rung wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, deren 
Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG gewährleistet ist und der berechtigt ist, in der Bun-
desrepublik Deutschland als Architekt tätig zu werden. 

- JURISTISCHEN Personen, sofern deren satzungsgemäßer Geschäftszweck auf Planungsleistungen 
ausgerichtet ist, die der Wettbewerbsaufgabe entsprechen und der bevollmächtigte Vertreter und 
der verantwortliche Verfasser der Wettbewerbsarbeit die an natürliche Personen gestellten Anforde-
rungen erfüllen. 

 
Mehrfachbewerbungen bzw. Mehrfachteilnahme auch einzelner Mitglieder einer Bürogemeinschaft 
(Partner, Freie Mitarbeiter oder Angestellte) haben das Ausscheiden der gesamten Bürogemeinschaft 
zur Folge. Eine Mehrfachbewerbung ist auch eine Bewerbung unterschiedlicher Niederlassungen ei-
nes Bewerbers. Die Voraussetzungen für die Teilnahmeberechtigung müssen am Tag der Wettbe-
werbsbekanntmachung erfüllt sein. 
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ABSCHNITT IV: VERFAHREN 
 

IV.1)  ART DES WETTBEWERBS   

 

Offen � 

Nichtoffen  

Gewünschte Teilnehmerzahl   10     oder    Mindestzahl  ���  /  Höchstzahl  ��� 
 

IV.2)  NAMEN DER BEREITS AUSGEWÄHLTEN TEILNEHMER  (bei nichtoffenem Wettbewerb) 
 

  

IV.3)  KRITERIEN FÜR DIE BEWERTUNG DER PROJEKTE   
 

Die Kriterien werden in der Auslobungsunterlage bekannt gegeben. 
 

IV.4)  VERWALTUNGSINFORMATION   

IV.4.1)Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber / beim Auftraggeber   (falls zutreffend) 

 

IV.4.2)Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/ Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen 

 

Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen 
Tag :   (tt/mm/jjjj)  

Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja �      Nein   

Wenn ja, Preis (in Zahlen): ________________    Währung: ______ 

Zahlungsbedingungen und –weise: _______________________________________________________________________ 
 

IV.4.3)Schlusstermin für den Eingang der Projekte bzw. Anträge auf Teilnahme 
 

Tag :   20. Oktober 2010    (tt/mm/jjjj) Uhrzeit:  15.00 Uhr (Eingang der Unterlagen - nicht Datum des Poststempels)  

IV.4.4)Tag der Absendung der Aufforderungen zur Teilnahme an die ausgewählten Bewerber (falls zutreffend) 

 

Tag :   voraussichtlich  . 09. November 2010    (tt/mm/jjjj)   

IV.4.5)Sprache(n), in der (denen) Projekte oder Anträge auf Teilnahme verfasst werden können 

 

 
ES CS DA DE ET EL EN FR IT LV LT HU MT NL PL PT SK SL FI SV 

� � �  � � � � � � � � � � � � � � � � 

Sonstige : _______________________ 

IV.5)  PREISE UND PREISGERICHT   

 

IV.5.1)Es werden Preise vergeben  Ja       Nein  � 
Wenn ja, Zahl und Wert der zu vergebenden Preise (falls zutreffend) 

Ausgelobte Summe gesamt:  35.000,00 € (exklusive Mehrwertsteuer) 
  

IV.5.2)Angaben zu Zahlungen an alle Teilnehmer (falls zutreffend) 

Ein Teil der gemäß RPW 2008 ermittelten Wettbewerbssumme von 35.000,00 EURO (zuzüglich gülti-
ger MWSt.) wird als Bearbeitungssumme zu gleichen Teilen an die 10 Teilnehmer für die Erbringung 
der in der Auslobung definierten Leistungen und bei Einreichung einer prüfungsfähigen Wettbewerbsar-
beit ausgezahlt, der andere Teil auf drei Preise verteilt.. 

IV.5.3)Folgenaufträge:  Jeder Dienstleistungsauftrag im Anschluss an den Wettbewerb  Ja       Nein  � 
wird an den bzw. an einen der Gewinner des Wettbewerb vergeben 
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IV.5.4)Die Entscheidung des Preisgerichts ist für den öffentlichen Auftraggeber/ 
den Auftraggeber bindend  Ja   �    Nein   
 

IV.5.5)Namen der ausgewählten Preisrichter  (falls zutreffend) 
 

PREISRICHTER 

Mechthild Brinkmann, Architektin, Hannover 

Eduard Gummich, Bürgermeister der Stadt Bremervörde 

Kurt Koopmann, Bauverwaltung, Stadt Bremervörde 

Karin Loosen, Architektin, Hamburg 

Prof. Manfred Schomers, Architekt, Bremen 

N. N., Mitglied des Rates der Stadt Bremervörde 

N. N., Mitglied des Rates der Stadt Bremervörde 
 

 

 
 

 
 

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN 
 

VI.1)  WETTBEWERB IN VERBINDUNG MIT EINEM VORHABEN UND / ODER PROGRAMM, DAS  Ja �      Nein   

AUS GEMEINSCHAFTSMITTELN FINANZIERT WIRD 

 
Wenn ja, geben Sie an, um welche Vorhaben und / oder Programm es sich handelt 

VI.2)  SONSTIGE INFORMATIONEN  (falls zutreffend) 

Hinweis zu IV.5.3) und IV.5.4) 
Das Preisgericht gibt eine schriftliche Empfehlung zur weiteren Entwicklung und Bearbeitung der 
Wettbewerbsaufgabe. 
 
Die Ausloberin beabsichtigt nach der Preisgerichtsentscheidung unter Würdigung der Empfehlungen 
des Preisgerichts und entsprechend der RPW 2008, § 8 (2) einen der Preisträger mit den weiteren Pla-
nungsleistungen zu beauftragen, sofern kein wichtiger Grund der Beauftragung entgegensteht.  Beauf-
tragt werden Planungsleistungen bis zur abgeschlossenen Ausführungsplanung gemäß HOAI §§ 33, 
Leistungsphasen 2 bis 5. Eine weitere Beauftragung bis einschließlich Leistungsphase 8 wird in Aus-
sicht gestellt. 
 
Im Falle einer weiteren Beauftragung werden durch den Wettbewerb bereits erbrachte Leistungen bis 
zur Höhe des zuerkannten Preises und der Bearbeitungssumme des Wettbewerbs nicht erneut vergü-
tet, wenn und sobald der Wettbewerbentwurf in seinen wesentlichen Teilen unverändert der weiteren  
Bearbeitung zugrunde gelegt wird.  
 
Die Ausloberin beabsichtigt nach der Preisgerichtsentscheidung zunächst eine qualifizierte Kosten-
schätzung gemäß DIN 276 aufstellen zu lassen, da eine wirtschaftliche Planung Voraussetzung für die 
Realisierung und weitere Beauftragung ist.  
 
Die Teilnehmerteams sichern der Ausloberin mit ihrer Teilnahme zu, weitere Planungsleistungen so-
fort im Anschluss an das Wettbewerbsverfahren erbringen zu können. Teilnehmerteams aus der Kate-
gorie "junge / kleine Büros" verpflichten sich, sich ggf. in der Umsetzung des Wettbewerbsentwurfes 
mit einem erfahrenen Architekturbüro zu verstärken. Bei der Wahl dieses Partners ist eine Zustim-
mung der Ausloberin erforderlich.  
 
Hinweis zur Laufzeit des Wettbewerbsverfahrens: 
Es ist beabsichtigt ein Kolloquium Ende November durchzuführen. Die Abgabe der Entwürfe ist für 
Mitte Februar geplant. 
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VI.3)  RECHTSBEHELFSVERFAHREN / NACHPRÜFUNGSVERFAHREN   (nur bei Wettbewerben im Zusammenhang mit Aufträgen  

der Sektoren) 

VI.3.1)Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren  

Offizielle Bezeichnung:      

Postanschrift:    

Ort:  Postleitzahl    Land:   

E-Mail:    Telefon:   

Internet-Adresse (URL):     Fax:    

Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren   (falls zutreffend) 

Offizielle Bezeichnung:      

Postanschrift:     

Ort:    Postleitzahl    Land:   

E-Mail:    Telefon:   

Internet-Adresse (URL):     Fax:    

VI.3.2)Einlegung von Rechtsbehelfen  (bitte Abschnitt VI.3.2 oder ggf. VI.3.3 ausfüllen) 

 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 

  

VI.3.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind  

Offizielle Bezeichnung:      

Postanschrift:     

Ort:    Postleitzahl    Land:   

E-Mail:    Telefon:   

Internet-Adresse (URL):     Fax:    

VI.4) TAG DER ABSENDUNG DIESER BEKANNTMACHUNG 

 

Tag :    16. September 2010               (tt/mm/jjjj)  
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ANHANG A 
SONSTIGE ADRESSEN UND KONTAKTSTELLEN 

 
 
I)  ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N), BEI DENEN NÄHERE AUSKÜNFTE ERHÄLTLICH SIND 
 
Offizielle Bezeichnung: 

genius loci architekturcontor – Dietrich Hartwich Architekt BDA 

Postanschrift: 
Deichstraße 19 

Ort: 

Hamburg 
Postleitzahl 

20459 
Land: 

Deutschland 
Kontaktstelle(n): 
zu Händen von: 

Telefon: 

0049 – (0)40 – 37 82 66 
E-Mail: 

contor@geniusloci-hh.de 
Fax: 

0049 – (0)40 – 37 83 31 
Internet-Adresse (URL) 

http://www.competitionline.de/wettbewerbe/50393 

 
 
II)  ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N), BEI DENEN WEITERE UNTERLAGEN ERHÄLTLICH SIND 
 
Offizielle Bezeichnung: 

genius loci architekturcontor – Dietrich Hartwich Architekt BDA 

Postanschrift: 
Deichstraße 19 

Ort: 

Hamburg 
Postleitzahl 

20459 
Land: 

Deutschland 
Kontaktstelle(n): 
zu Händen von: 

Telefon: 

0049 – (0)40 – 37 82 66 
E-Mail: 

contor@geniusloci-hh.de 
Fax: 

0049 – (0)40 – 37 83 31 
Internet-Adresse (URL) 

http://www.competitionline.de/wettbewerbe/50393 

 
 
III)  ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N), AN DIE PROJEKTE / ANTRÄGE AUF TEILNAHME ZU SENDEN SIND 
 
Offizielle Bezeichnung: 

genius loci architekturcontor – Dietrich Hartwich Architekt BDA 

Postanschrift: 
Deichstraße 19 

Ort: 

Hamburg 
Postleitzahl 

20459 
Land: 

Deutschland 
Kontaktstelle(n): 
zu Händen von: 

Telefon: 

0049 – (0)40 – 37 82 66 
E-Mail: 

contor@geniusloci-hh.de 
Fax: 

0049 – (0)40 – 37 83 31 
Internet-Adresse (URL) 

 

 
 
 


